
 
 

Warnstreik am 05.02.2009 
 

Gemeinsames Streiklokal 
GEW Bonn und GEW KV Rhein-Sieg: 

DGB-Haus Bonn (1. Etage) 
Endenicher Str. 127, 53115 Bonn 

(Anfahrtbeschreibung siehe Rückseite) 
 

Bitte ab 9 Uhr bis 10 Uhr im Streiklokal einfinden.  
 
Ab 9.00 Uhr Eintragen in die Streiklisten, Stehcafe, Streikfrühstück (im Großen Saal, EG) 
Ab 10.00 Uhr Streikversammlung im Großen Saal (EG) mit Norbert Müller (Stellvertretender  

Vorsitzender GEW NRW), Volker Wenner (ver.di NRW Süd), Joachim von Maydell 
(GEW Bonn), …  

Ab 12.00 Uhr Sammlung zum Demozug vor dem DGB-Haus Bonn 
Ab 12.15 Uhr Demozug zur MVA Bonn (Müllverwertungsanlage). Symbolische Abgabe des  

mangelhaften Arbeitgeber-Angebotes an entsprechender Stelle: „Das ist Mist!“ Wir 
entsorgen die Zumutungen der verschlechterten Arbeitsbedingungen der letzten  
Jahre an Schulen und Hochschulen. 

 Grußwort des Betriebsrats der MVA (angefragt) 
 Grußwort des DGB-Vorsitzenden Region Bonn/ Rhein-Sieg Oberberg  

Ingo Degenhardt 
 

 
 
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft – Gemeinsames örtliches Streikbüro: GEW Bonn und 
GEW Rhein-Sieg – Das Streikbüro ist am 5.2.09 von 9.00 bis 15.00 Uhr erreichbar! (sonst während 
der Sprechzeiten des GEW-Büros Mo bis Fr von 14.00 bis 18.00 Uhr) – Kontakt: GEW-Büro Bonn, 
Tel. 0228 – 65 39 55; E-Mail: buero@gew-bonn.de; Fax: 0228 – 69 66 86 



 

Tarif- und Besoldungsrunde 2009 
Tarifvertrag – Länder 

 

In der Tarifrunde für die Beschäftigten im kommunalen Dienst und Bund 
(TVöD) im Jahr 2008 haben u.a. die streikenden Erzieherinnen und KiTa-
Beschäftigten eine durchschnittliche Tariferhöhung von 8,9 % erreicht.  
 

Anschluss halten! 
 

Für die „notleidenden Finanzunternehmen“ stellen die öffentliche Kassen 
großzügig „Rettungsschirme“ bereit, die gewerkschaftliche Tarifforderung 
von 8 % mehr für die Tarifrunde Länder sei „unbezahlbar“ und „belaste 
die Zukunft“ ( so die Vertreter der Tarifgemeinschaft deutscher Länder 
auf der 1.Verhandlungsrunde am 19.01.09) 
 

Mit 8% mehr  die Binnennachfrage stärken! 
 

In den letzten Jahren haben sich die Einkommensverluste der 
bestbezahlten (beamteten) Lehrkräfte real auf etwa 12 % summiert. 
Angestellte werden für die gleiche Arbeit sehr viel schlechter bezahlt. 
Deshalb fordert die GEW, das vom Grundgesetz vorgeschriebene 
einheitliche Dienstrecht endlich einzuführen. Da dies tarifpolitisch nicht 
durchsetzbar ist, verlangt die GEW eine deutlich bessere Eingruppierung 
besonders der nach dem TVL neu Angestellten. 
 

Wenn nicht jetzt – wann dann?  
 

Angestellte, Beamtinnen und Beamte  
gemeinsam aktiv für eine bessere Bezahlung ! 

 

 
 
Anfahrtbeschreibung:   
DGB-Haus Bonn , Endenicher Straße 127 (schräg gegenüber von Knauber ),53115 Bonn 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln  ist das DGB-Haus Bonn zu erreichen: 
Mit der Bundesbahn oder dem Nahverkehr bis Bonn-Hauptbahnhof, von da mit den Buslinien 608, 609 
(Richtung Hardtberg) bzw. 610 und 611 (Richtung Duisdorf, Lessenich) oder mit den Linien 800 und 843 
(Richtung Rheinbach, Meckenheim) – bis Haltestelle Karlstraße. Von da 100 Meter in Fahrtrichtung weiter auf 
der gegenüberliegenden Seite erreicht ihr das DGB-Haus Bonn! 
 
Verantw. Horst Lüdtke, GEW StV Bonn, Endenicher Straße 127, 53115 Bonn 


